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50 2. Aufzug , 1. Auftritt

Trotz unſerm Widerſtand
Die wilde Racheluſt in unſrer Bruſt .

Nr. 16. Arie .

Orpheus . Todesgötter , o laßt erweichen endlich

Euch durch meine herben Klagen ,

Heget Mitleid mit meinen Leiden

Und gebrochner Liebe Qual !

Nr. 17. Chor .

Sein ſanftes Trauerlied ,
Sein banger Klaggeſang

Hemmt unſer Rachgefühl ,

Reißt uns zum Mitleid hin ,

Klingt wundervoll !

Es beuget alles ſich
Vor ſeiner Zauberkraft ,
Die uns beſiegt .
Er geh ' zur Unterwelt ,

Ihm ſei der Pfad bereit ,
Sein iſt der Sieg .
Sein banger Klaggeſang

Reißt uns zum Mitleid hin ;
Er geh ' zur Unterwelt ,

Ihm ſei der Pfad bereit ,
Sein iſt der Sieg .

Die Furien ( weichen ſcheu zurück ) .

Orpheus (durchſchreitet ihre Reihen . Es bildet ſich eine Grup⸗
plierung — das Ballett in gebeugter Stellung —, daß der Tartarus
ſichtbar wird . Die Schatten und Furien verſchwinden nach und nach
in den Kuliſſen . — Orpheus ſchreitet feſt in den Tartarus hinab .
Wolken verdecken die ganze Bühne ) .

Furientanz ( D⸗Moll) als Verwandlungsmuſik .
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